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WICHTIGE INFORMATION

r.Ün pnaxISINTERES SIERTE STUDENTEN

STIPENDIEN FT]R FERIALVOLONTARIATE VON STUDENTEN
Nq ÖSTNRREICHISCHEN MEDIENBETRMBEN

Liebe Kollegiq lieber Kollege,

wir vergeben auch im Jahr 2006 wieder Stipendien an praxisinteressierte Studenten an
östeneichischen Univelsittiten und Hochschulen

Wieviel: € 508,-- für ein einmonatips Volontariat

W o :

Wann :

bei östeneichischen Tages- und Wochenzeitungen, APA und ORF

Febnuar, Juli, August, Septernber 2006

Sofem Sie studieren, sollten Sie sich jetzt schon in einerRedaktiory'einem Verlagshaus um einen
Volontariatsplatz bemähen. Sie können dabei ohne weiteres auf diese Ausschreibung Bezug
nehmen, da säimtliche Redaktionm der Tages- und Wochenzeitungen, der APA und die ORF-
Studios über unsere Stipendienaktion informiert sind.

Fth die Bewerbung um ein Stipendium bedienen Sie sich des am Institut aufliegenden
Forrnulars, das Sie bitte vollständig ausgefüllt, von Ihnen und dem Medienunternehmen
unterschrieben und versehen mit einer akfuellen Sfudienbestätigung an uns retoumieren.

Einneichfristen: für Februar - bis spätestens Miüe Dezember2005
für Sommer- bis spätestens Mitte April2006

Bitte rufen Sie uns an, wenn sie zusätzliche Informationen berötigen.

ffi tfr erpfl idhq::::::::::::nGrüßen
! l  L t  r  \

tJ\rä/{
Dr. Meinrad Rahofer

Verband Osteneichischer Zeitungen
OGB, Sektion Journalisten

Österreichischer Zeitschriften- und Fachmedien-Verband

Geschäiftsführer
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